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Anmerkungen

1. Einige Werke von Ludwig Heyd und Artikel aus unserer stadtgeschichtlichen Reihe „Durch die 
Stadtbrille – Geschichte und Geschichten um Markgröningen“ sind auf der AGD-Homepage unter 
der Rubrik Artikel als PDF abrufbar.

2. Die Stichworte Digitalisat bzw. Wikisource weisen darauf hin, dass dieser Text gescannt und im 
Internet zum Lesen bereitgestellt wurde. Geben sie einfach Autor und Titel des jeweiligen Artikels 
in ihre Suchmaschine ein. Manche dieser Werke sind auch in den Rubriken Recherche oder Artikel 
direkt verlinkt.

3. Das Stichwort Stadtarchiv weist darauf hin, dass dieses Manuskript im Stadtarchiv Markgröningen 
eingesehen werden kann.

Diese Bibliographie zur Geschichte der Stadt Markgröningen und ihres ehemaligen Oberamtsbezirks 
beruht auf dem Zitier-Fundus der Erstbearbeiter und soll weiter ausgebaut werden. Gerne können Sie 
Ergänzungsvorschläge per Mail an den AGD schicken: redaktion@agd-markgroeningen.de

Hg.: Arbeitskreis Geschichtsforschung und Denkmalpflege Markgröningen (AGD); Stand: 21.5.2016
Erstellt von Peter Fendrich, unterstützt von Hilde Fendrich und Petra Schad



– 26 –

Durch die Stadtbrille 
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